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 Vorlagen-Nr.   

 1114-StR/2013  

Stadtverwaltung Eisenach 
Beschlussvorlage Stadtrat 

Dezernat Amt Aktenzeichen 

Dezernat I 01.6  

 
Betreff 

 
Berufung von sachkundigen Bürgern in die Ausschüsse  
 

 
Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 13.03.2013  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 20.03.2013  

 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle :       
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : 00000.40100 

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       
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I. Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
1. Die Berufung von Frau/Herrn .................... ............................ als sachkundige/n 

Bürger/in in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Wi rtschaft, Kultur und 
Tourismus. 

2. Die Berufung von Frau/Herrn ……………………………….. als sachkund ige/n 
Bürger/in in den Ausschuss für soziale Angelegenhei ten, Bildung, Sport und 
Gesundheitswesen. 

 
 
Begründung:  
 
zu 1.: 
Frau Heike Schmidt hat am 21. Januar 2013 mitgeteilt, dass sie ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
als sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft, Kultur und 
niederlegt. Deshalb wird eine Nachbesetzung erforderlich. 
 
Die BfE-Stadtratsfraktion schlägt Herrn Dieter Mangold vor. 
 
 
zu 2.: 
Frau Susanne Schneider-Raab hat mit Schreiben vom 17.02.2013 ihr Stadtratsmandat als 
Nachrückerin für Frau Susanne Köhler angenommen. Damit verliert sie ihren Sitz als 
sachkundige Bürgerin im Ausschuss für Soziale Angelegenheiten, Bildung, Sport und 
Gesundheitswesen. Deshalb wird eine Nachbesetzung erforderlich.  
 
Das Vorschlagsrecht steht der SPD-Stadtratsfraktion zu. 
 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 
 


